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Organe 

Verwaltungsrat Bergbahnen Meiringen-Hasliberg AG 

Wenger Hanspeter, Goldswil 	 VR-Präsident 	 gewählt bis GV 2024

Kehrli Beat, Hasliberg 	 VR-Vizepräsident 	 gewählt bis GV 2024

Anderegg Franz, Hasliberg 	 VR-Mitglied 	 gewählt bis GV 2024

Jölly Benjamin, Leissigen	 VR-Mitglied	 gewählt bis GV 2024

Geschäftsleitung

Wenger Hanspeter, Goldswil, Vorsitzender der Geschäftsleitung

Schläppi Reto, Meiringen, Leiter Wintersport, Stv. Geschäftsführer

Horat Theo, Hasliberg, Leiter Betrieb

Schmid Simon, Meiringen, Leiter Marketing + Verkauf

von Bergen Christian, Meiringen, Leiter Finanzen 

Künzler Ramon, Meiringen, Leiter Gastronomie

Restaurants und Hotel

Panoramarestaurant Alpen tower 

Gastgeber: Schmid Werner

Bergrestaurant Mägisalp 

Gastgeberin: Neiger Manuela

Familienrestaurant Bidmi 

Gastgeberin: Neiger Manuela

Bergrestaurant Käserstatt 

Gastgeber: Degelo André

Hotel Reuti 

Gastgeber: Künzler Ramon

Hotel Panorama

Hotellerie: Sandra Kurth / Restauration: Stefan Kaufmann

Revisionsstelle 

WISTAG Treuhand AG, Thun 

Neuer Zwergenspielplatz Bidmi.
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Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre

Das Jahr 2022 war ein erfolgreiches und spannendes 

Jahr. Es begann mit viel Schnee und Sonnenschein 

und noch mehr zufriedenen Gästen. Der Schnee-

sportbetrieb in der Saison 21/ 22 war 116 Tage ge-

öffnet. In dieser Zeit durften wir 45 Skirennen im 

Skirennzentrum Hasliberg durchführen, davon 15 

international, 17 national und 6 regional.

Unser SOS-Team behandelte während der Saison 

330 Gäste, dies vom Pflaster bis zum Herzinfarkt. Zur 

Lawinensicherung waren 24 Schnee-Sprengungen 

notwendig, dazu wurden 515 kg Sprengmittel einge-

setzt.

Die Anzahl Mitarbeitenden der Bahn und Gastronomie 

stieg von 229 auf 280. Der Anstieg hängt zu einem 

grossen Teil mit dem Kauf vom Hotel Panorama zu-

sammen, welches im September von der BMH über-

nommen und Mitte Dezember bereits eröffnet wurde.

Das Hotel Panorama wird nun als weiterer Hotel-

betrieb im gleichen Stil wie das Hotel Reuti geführt 

und bietet mit den 78 Zimmern und 200 Betten eine 

ideale Angebotserweiterung für unsere Gäste. Dank 

der Nähe zur Bahnstation sind im Winter die Liftan-

lagen und im Sommer der neue Zwergenspielplatz 

in der Bidmi für Familien und Wanderer einfach und 

komfortabel erreichbar.

Das Team Betrieb und Technik hat alle Wartungs

arbeiten im gesamten Betrieb ordentlich durch

geführt und während den Betriebszeiten für einen 

reibungslosen Ablauf gesorgt.

Wenn ich auf die vergangenen Jahre zurückblicke, 

so haben wir doch einiges erreicht. So wurden bei-

spielsweise 17 Mio. CHF in Bahnanlagen, 14 Mio. in 

die Beschneiung, 22 Mio. in die Gastronomie sowie 

rund 25 Mio. in kleinere und geplante Projekte in-

vestiert.

 

An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen Mitarbei-

tern für die geleisteten Arbeiten, bei den Partnern für 

die gute konstruktive Zusammenarbeit und bei den 

Aktionären für das grosse Verständnis und die Unter-

stützung welche wir tagtäglich spüren.

 

Hanspeter Wenger, Verwaltungsratspräsident

Editorial

Die Alphütte Gummen wird neu durch uns betrieben.



Wesentliches in Zahlen

in TCHF			   2022			   2021		
 +/– in	 Bahn	 Gastronomie	 Total	 Bahn	 Gastronomie	 Total	 % zum Vorjahr
							     
Ertrag	 15 326	 10 289	 25 615	 12 371	 6 896	 19 267	 32,9	
Warenaufwand 		  − 2 845	 − 2 845		  − 1 947	 − 1 947	 46,1
Personalaufwand	 − 5 933	 − 4 673	 − 10 606	 − 5 900	 − 3 304	 − 9 204	 15,2
übriger betrieblicher Aufwand 	 − 3 876	 − 1647	 − 5 523	 − 3 942	 − 1440	 − 5 382	 2,6
Finanzaufwand Gastro		  − 56	 − 56		  − 39	 − 39	 43,6
EBITDA	 5 517	 1068	 6 585	 2 529	 166	 2 695	
Abschreibungen 			   − 4 339			   − 3 485	
EBIT 			   2 246			   − 790	
Finanzaufwand 	 − 306		  − 306	 − 281		  − 281	 8,9
Ordentliches Ergebnis			   1940			   − 1 071	
Ausserordentlicher Erfolg 						      1 116	
Ergebnis vor Steuern 			   1940			   45	
Steuern 			   − 474			   − 10	
Jahresergebnis 			   1466			   35	

Saisonaler Vergleich mit dem Vorjahr			   2022			   2021	 +/– in
							       % zum Vorjahr	
						    
Verkehrsertrag Sommer Gesamt (in TCHF)			   2 913			   2 412	 20,8
Verkehrsertrag Winter (in TCHF)			   10 586			   8 298	 27,6
Verkehrsertrag Total (in TCHF)			   13 499			   10 710	 26,0
	
Verkehrsertrag Gast Sommer  			    15.0			    12.9	
Verkehrsertrag Gast Winter  			   28.1			   26.4	

Anteil Verkehrsertrag Sommer   			   21,6 %			   22,5 %	
Anteil Verkehrsertrag Winter   			   78,4 %			   77,5 %	
							     
Anzahl Gäste Sommer 			   194 674			   186 902	 4,2
Anzahl Gäste Winter 			   377 070			   314 581	 19,9
Anzahl Gäste Total 			   571 744			   501 483	 14,0	
						    
Anteil Gäste Sommer  			   34 %			   37 %	
Anteil Gäste Winter  			   66 %			   63 %	

Betriebstage Sommer 			   156			   156	
Betriebstage Winter 			   110			   117	
Betriebstage Total 			   266			   273	
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Wanderung und Konzerte: Migros Hiking Sounds an Käserstatt.



 

 

 

 

 

 

Aus welchem Grund hast du vor 10 Jahren die BMH übernommen?

Ich ging als Bub hier am Hasliberg auf die Alp und bin am Hasliberg stark ver

wurzelt. Ich möchte mir nicht vorstellen, was passiert wäre, wenn die BMH AG 

Konkurs gegangen wäre. Für die Region war und ist es sehr wichtig die Arbeits-

plätze zu erhalten. Wir haben ca. 300 Mitarbeitende bei der Bahn und in der 

Gastronomie. Viele davon sind aus der Region oder Einheimische, die zudem auch 

in der Landwirtschaft tätig sind. Für die Investitionen haben wir mit vielen einhei-

mischen Unternehmen und Baumeister wie dem Schreiner, dem Schlosser, dem 

Elektriker und vielen weiteren zusammengearbeitet. Dies war auch für die Region 

nachhaltig. Viel Herzblut steckt hier drin.

Was war dein Highlight in den letzten 10 Jahren?

Es gab viele, aber zum Start im Jahr 2013 konnten wir bereits die neue Sesselbahn 

Bidmi – Käserstatt, den Verbindungslift zur Käserstatt bauen. Das war eine Investi-

tion von 8 Millionen Schweizer Franken. Zur Eröffnung war der ehemalige Bundes-

rat Adolf Ogi dabei und die ganze Garaventa-Gruppe. Das war ein wunderschönes 

Erlebnis. Auch die Investitionen ins Hotel Reuti, das Bergrestaurant Käserstatt, 

das Hotel Panorama, in die Beschneiung und viele mehr, waren sehr wichtig.

Du hast immer viel in die BMH investiert, welches war für dich die 

wichtigste Investition?

Das ist eine schwierige Frage. Eine der wichtigsten Investitionen war sicher die 

Beschneiung vom Alpen tower bis hinunter zur Talstation Reuti. In den meisten 

Wintern kann man vom Alpen tower bis hinunter in die Reuti fahren und ohne 

Beschneiung wäre dies unmöglich. In der Hochsaison und an den Wochenenden 

ist dies besonders wichtig. So können wir die Bahn entlasten und sie muss am 

Abend nicht bis um 19.00 Uhr fahren. 

Gibt es etwas, dass du rückblickend anders machen würdest?  

Und was würdest du anders machen?

Momentan kommt mir eigentlich nichts in den Sinn. Viel anders würde ich eigent-

lich nichts machen, nein.

Was ist das Wichtigste, dass du bei der BMH gelernt hast?

Ich habe trotz meinem Alter viel gelernt. Seit meinem 22. Lebensjahr habe ich 

Mitarbeitende geführt und habe mit Menschen zusammengearbeitet. Das gröss-

te Kapital von einem Chef sind die Mitarbeitenden. Ich habe gelernt, dass man 

mit den Mitarbeitenden gut und wertschätzend umgehen muss. Das hat mir sehr 

geholfen und darauf bin ich auch stolz. 
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Panoramarestaurant Alpen tower vor der Wetterhorngruppe.

Hanspeter Wenger
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Schneeherz auf Planplatten.

Welche Empfehlung gibst du einem Gast für einen Tagesausflug  

am Hasliberg?

Mit der Bahn auf den Alpen tower zu fahren und danach in meine zweite Heimat 

zur Engstlenalp zu wandern. Dies kann ich sehr empfehlen.

Welches ist deine Lieblingspiste?

Vom Alpen tower über Gummen und weiter nach Reuti ist meine Lieblingspiste.

Welches ist dein Lieblingsessen am Hasliberg? 

Mein Lieblingsessen ist ganz klar Hanspeter’s Pasta im Hotel Reuti.

Wo gehst du am liebsten etwas trinken?

Mir gefallen mehr oder weniger alle Gastronomiebetriebe und Orte. Die Gummen

alp ist mir aber besonders ans Herz gewachsen. 

Welches ist deine Lieblingswanderung?

Von der Käserstatt auf den Gibel.

Wo siehst du die BMH in 10 Jahren?

Ich hoffe, dass sich das Unternehmen wie bisher weiterentwickelt. Hier zum Bei-

spiel ein paar Zahlen. Vor 10 Jahren hatten wir 471 000 Gäste im Sommer und 

Winter und jetzt haben wir knapp 600 000 Gäste. Das ist eine enorme Steigerung.

Was für mich sehr schön ist, vor 10 Jahren hatten wir 18 % Sommergäste und 

82 % Wintergäste und heute sind es 32 % Sommergäste und 68 % Wintergäste. 

Das ist eine schöne Entwicklung. Vor 10 Jahren habe ich gesagt, das Schönste 

wäre, wenn wir 40 % Sommergäste und 60 % Wintergäste hätten. Dies ist auch 

finanziell sehr wichtig, da der Winter immer sehr viel Geld kostet. 

Das ist ein grosses Ziel. Wenn wir das erreichen können oder meinetwegen auch 

mein Nachfolger, dann werde ich sehr stolz sein. 

Auf was bist du besonders stolz, was du mit der BMH erreicht hast?

Dass ich den Schritt vor 11 Jahren gewagt habe. Ich habe alles riskiert und sogar 

meine Garage aufs Spiel gesetzt. Wir haben jetzt 78 Millionen investiert und wir 

sind fast schuldenfrei. Unser Unternehmen ist finanziell sehr gesund, darauf bin 

ich sehr stolz.

Was ist das schönste Kompliment, welches du bekommen hast  

von einem Gast oder Geschäftspartner?

Ich bekomme viele Komplimente, das darf ich offen und ehrlich sagen. Das 

schönste Kompliment ist eigentlich, dass was ich mit meinem Team in den letzten 

10 Jahren erreicht habe. 

Was machst du zum Ausgleich zu deiner Arbeit?

Im Winter würde ich gerne Skifahren, aber diesen Winter habe ich die Pisten lie-

ber unseren Gästen überlassen. Ich bin nach wie vor ein angefressener Skifahrer, 

aber diesen Winter bin ich leider nicht so oft dazugekommen. Im Herbst ist es klar 

die Jagd und ab und zu gehe ich mit meiner Frau Andrea Golfspielen.

Was wünschst du dir für die Zukunft?

Für die Zukunft wünsche ich mir viele zufriedene Gäste am Hasliberg, dass sich 

das Unternehmen wie in den letzten 10 Jahren weiterentwickelt und dass das 

Unternehmen gesund und vor allem in einheimischen Händen bleibt. Für mich 

wünsche ich mir noch 20 Jahre Gesundheit.
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Investitionen 2012 – 2022

2012 2013 2014 2015 2016 2017

Bau  
Beschneiungsanlage 

Bidmi – Reuti

Diverse Projekte

3 Mio.

Neubau 
6er Sesselbahn 

Bidmi – Käserstatt 

Neubau 
Zubringerlifte Mägisalp

Diverse Projekte

12 Mio. 

Ausbau  
Beschneiungsanlage

 Bau und Eröffnung  
Skirennzentrum Hasliberg

5 Mio.

Neubau 
Hotel Reuti

Diverse Projekte

CHF 10 Mio.

Verbreiterung 
«Seewlifuhre»  

Diverse 
kleine Projekte

3 Mio.
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2017 2018 2019 2020 2021

Neuer 
Skiraum Reuti

Ersatz  
Beschneiungsanlage 

Käserstatt – Bidmi

2 Mio.

Eröffnung 
Kugelweg Bidmi – Reuti

Erweiterungen  
Beschneiungsanlagen 

Diverse Projekte

5 Mio.

Übernahme 
Gastrobetriebe

Stromerschliessung 
Alp Gummen

Renovierung 
SOS Zentrale

Renovierung 
Bürogebäude Reuti

2 Mio.

Neubau  
Bergrestaurant 

Käserstatt 

Steuerungsumbau 
Gondelbahn 

Twing – Käserstatt

5 Mio.

Umbau  
Tal- und Bergstation  

Meiringen – Reuti

Grossrevision 
Luftseilbahn  

Meiringen – Reuti

Diverse Projekte

7 Mio.

2022

Kauf 
Hotel Panorama 

Kauf Liegenschaft Reuti 

Steuerungsumbau 
Gondelbahn  

Mägisalp – Planplatten

Diverse Projekte

12 Mio.



Spass am Hasliberg – schon für die Kleinen.
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Erfolgsrechnung

in TCHF

	 2022	 2021

Total Verkehrsertrag	 13 504	 10 712
Personenverkehr Sommer	 2 913	 2 412
Personenverkehr Winter	 10 586	 8 298
Extrafahrten, Gepäck und Güterverkehr 	 22	 11
Erlösminderungen	 − 16	 − 10

Nebenertrag	 1 822	 1659
		
T O T A L   B E T R I E B S E R T R A G	 15 326	 12 371

Personalaufwand	 − 5 933	 − 5 900
Total Betriebsaufwand	 − 3 876	 − 3 942

Unterhalt Reparaturen, Anlagen, sonstiger Aufwand	 − 1 777	 − 2 034
Mieten, Überfahrtsrechte	 − 313	 − 310
Werbung, PR	 − 376	 − 303
Versicherungen, Abgaben, Gebühren, Bewilligungen	 − 288	 − 278
Verwaltungsaufwand	 − 109	 − 89
Energie und Verbrauchsstoffe	 − 874	 − 783
Fahrzeuge	 − 139	 − 1450

EBITDA Bahn	 5 517	 2 529
EBITDA Gastronomie	 1 068	 166

T O T A L   E B I T D A	 6 585	 2 695
		
Abschreibungen, Wertberichtigungen	 − 4 339	 − 3 485
		
E B I T	 2 246	 − 790
	
Finanzerfolg	 − 306	 − 281
Ausserordentlicher Erfolg	 0	 1 116

E B T	 1 940	 45

Direkte Steuern	 − 474	 − 10
		
J A H R E S E R G E B N I S	 1 466	 35



9

AKTIVEN	 31.12.2022	 31.12.2021

UMLAUFVERMÖGEN
Flüssige Mittel	 1 136	 2 985
Forderungen aus Lieferungen + Leistungen
  Dritte	 882	 744
  Nahestehende	 40	 22
Übrige Forderungen	 0	 1
./. Delkredere	 − 44	 – 30
Materialvorräte	 1 098	 760
Aktive Rechnungsabgrenzungen	 145	 694

TOTAL UMLAUFVERMÖGEN	 3 258	 5 176

 
ANLAGEVERMÖGEN
Finanzielles Anlagevermögen
Wertschriften	 18	 19
Darlehen Nahestehende	 800	 800
Total Finanzanlagen	 818	 819

Beteiligungen *(dieser Betrag ist in CHF)
Schneesportschule Meiringen− Hasliberg GmbH	 *(1)	 *(1)
Einfache Gesellschaft Raess	 10	 10
Luftseilbahn Meiringen− Reuti AG	 912	 912
Total Beteiligungen	 922	 922

TOTAL FINANZIELLES ANLAGEVERMÖGEN	 1 740	 1 742

Sachanlagen
Baurechnung Hauptanlagen	 75 948	 75 574
./. Abschreibungsrechnung	 − 66 206	 − 66 317
Total Hauptanlagen	 9 742	 9 257
Baurechnung Nebenanlagen	 68 556	 58 834
./. Abschreibungsrechnung	 − 39 275	 36 515
Total Nebenanlagen	 29 281	 22 319

TOTAL ANLAGEVERMÖGEN	 40 763	 33 317

TOTAL AKTIVEN	 44 021	 38 493

Bilanz in TCHF

Sonntags-Brunch im Bergrestaurant Käserstatt.
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PASSIVEN	 31.12.2022	 31.12.2021

FREMDKAPITAL  KURZFRISTIG

Verbindlichkeiten aus Lieferungen + Leistungen		
  Dritte	 2 048	 1 271
  Nahestehende	 498	 44
Total Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
+ Leistungen	 2 546	 1 315
Verbindlichkeiten Banken	 0	 0
Total kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten	 0	 0

Übrige Verbindlichkeiten	 1 596	 1 771
Total übrige kurzfristige Verbindlichkeiten	 1 596	 1 771

Passive Rechnungsabgrenzungen	 680	 324
Rückstellungen	 2 707	 2 414
Total passive Rechnungsabgrenzungen 
und kurzfristige Rückstellungen	 3 386	 2 738

TOTAL KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN	 7 529	 5 824

FREMDKAPITAL  LANGFRISTIG

Verbindlichkeiten Nahestehende	 530	 530
Verbindlichkeiten Banken	 7 130	 3 880
Darlehen Bund und Kanton	 928	 1 110
Leasingverbindlichkeiten	 358	 1 070
Total langfristig verzinsliche 
Verbindlichkeiten	 8 946	 6 590

Rückstellung	 200	 200

TOTAL FREMDKAPITAL	 16 675	 12 614

EIGENKAPITAL
Aktienkapital	 7 687	 7 687
Gesetzliche Gewinnreserve	 1 443	 1 440
Freiwillige Gewinnreserve	 2 479	 2 479
Spezialreserve für künftige
Fehlbeträge Art. 36 PBG	 0	 0

Total Kapital und Reserven	 11 609	 11 606
Gewinnvortrag	 14 302	 14 269
Jahresgewinn	 1 466	 35

Total Bilanzergebnis	 15 768	 14 304 

Eigene Aktien	 − 31	 − 31

TOTAL EIGENKAPITAL	 27 346	 25 879

TOTAL PASSIVEN	 44 021	 38 493

Bilanz in TCHF



	 2022	 2021
Gewinnvortrag vom Vorjahr	 14 302	 14 269
Jahreserfolg	 1 466	 35
 
Bilanzerfolg	 15 768	 14 304
Zuweisung gesetzliche Reserve	 74	 3
Zuweisung Spezialreserve Art. 36 PBG	 0	 0
Vortrag auf neue Rechnung	 15 693	 14 301

Gewinnverwendung	 15 767	 14 304

Aufgrund der Anpassung des Aufsichtssystems zu den Subventionen im öffentlichen Verkehr verzichtet das 
BAV auf die Genehmigung der Jahresrechnungen, prüft aber die genehmigten Jahresrechnungen.

Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung des Bilanzgewinnes

in TCHF	

Intensität Umlauf- und Anlagevermögen / Fremd- und Eigenkapital
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Anlagespiegel

in TCHF	
	 Hauptanlagen 	 Nebenanlagen	 Total	

Nettobuchwert vom 01.01.2022	 9 257	 22 319	 11 488
			 
Anschaffungswerte			 
01.01.22	 75 574	 58 834	 134 408
Zugänge 	 2 451	 10 412	 12 863
Abgänge	 2 076	 690	 2 766
31.12.22	 75 948	 68 556	 144 504
			 
Kumulierte Abschreibungen				  
01.01.22	 66 317	 36 515	 102 832
Zugänge 	 890	 3 450	 4 340
Abgänge	 1 000	 690	 1 690
31.12.22	 66 207	 39 275	 105 482
			 
Nettobuchwert 31.12.2022	 9 741	 29 281	 39 022 
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Anhang im Sinne von Art. 959 c OR

		  31.12.2022	 31.12.2021

2	 Anzahl eigene Aktien	 7 920	 7 920

2.1	 Vollzeitstellen
	 Bandbreite der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt	 unter 250	 unter 250

3	 Beteilligungen 

3.1	 Luftseilbahn Meiringen-Reuti AG
	 Aktienkapital	 500 000	 500 000
	 Kapital- und Stimmanteil	 100 %	 100 %

3.2	 Schweizer Skischule Meiringen-Hasliberg GmbH
	 Stammkapital	 120 000	 120 000
	 Kapital- und Stimmanteil	 33 %	 33 %

3.3	 einfache Gesellschaft P. Raess
	 Beteiligung an Parkplatz Grundstück	 10 000	 10 000

4	 Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verpflichtungen 
	 verpfändeter oder abgetretenen Aktiven
	 Anlagen (inkl. Einrichtungen und techn. Installationen)	 37 643 000	 24 398 000
	 Grundpfandrechte (Schuldbriefe) total nominell	 26 230 000	 18 850 000

5	 Aktiven unter Eigentumsvorbehalt	 704 133	 6 579 328

6	 Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen	 175 155	 168 592

7	 Erläuterung zu ausserordentlichen, einmaligen oder periodenfremden
	 Positionen der Erfolgsrechnung

7.1	 Ausserordentlicher Ertrag
	 Härtefallentschädigung Covid-19	 0	 1 115 904

8	 Weitere Angaben
Im 2021 erhielt die Gesellschaft eine Härtefallentschädigung. Mit der Auszahlung  
der Härtefallentschädigung sind bis zum Ende des Geschäftsjahres 2024 die Ausschüttung  
von Dividenden und die Rückzahlung von Darlehen an Nahestehende verboten.

Weitere Angaben gemäss OR 959 c sind nicht notwendig.
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1 	 Gesetzliche Angaben

1.1	 Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizerischen Gesetzes, insbesondere der Artikel über  

die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechtes (Art. 957 bis 962) erstellt.

Die Rechnungslegung erfordert von der Geschäftsleitung Schätzungen und Beurteilungen, welche die Höhe der ausgewie-

senen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie Eventualverpflichtungen im Zeitpunkt der Bilanzierung, aber auch Auf-

wendungen und Erträge der Berichtsperiode beeinflussen können. Der Verwaltungsrat entscheidet dabei jeweils im eigenen 

Ermessen über die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen Bewertungs- und Bilanzierungsspielräume. Zum Wohle der 

Aktiengesellschaft können dabei im Rahmen des Vorsichtsprinzips Abschreibungen, Wertberichtigungen und Rückstellungen 

über das betriebswirtschaftlich benötigte Ausmass hinaus gebildet werden. 



Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung für das Geschäftsjahr 2022
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Bergbahnen Meiringen-Hasliberg AG
Twing 365 L
6084 Hasliberg Wasserwendi
033 550 50 50
www.meiringen-hasliberg.ch
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